
„Erinnerung bewahren, Verantwortung übernehmen“ 
Über ein bewegendes Zeitzeugengespräch mit Abba Naor am Wolfram-von-Eschenbach-    
                                                                      Gymnasium 
 
 
Die junge Generation ist die Zukunft Deutschlands, die Zukunft eines vereinten, friedlichen 
und demokratischen Europas, nicht verantwortlich für die dunkelsten Kapitel der deutschen 
Geschichte zwischen 1933 und 1945, aber verantwortlich für den Kampf gegen 
antidemokratische Tendenzen und Antisemitismus in der Zukunft. Dies war eine der 
zentralen Botschaften, die der Shoa-Überlebende Abba Naor beim am 24.11.2022 am 
Wolfram-von-Eschenbach-Gymnasium stattfindenden Zeitzeugengespräch an die 
SchülerInnen beider Schwabacher Gymnasien aus den 9. und 10. Jahrgangsstufen richtete. 
Bei der durch die Stiftung Bayerischer Gedenkstätten und deren Direktor Karl Freller (MdL) 
ermöglichten Veranstaltung schilderte Abba Naor in bewegenden Worten sein Leben und 
Überleben während der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft, die 1941 auch sein 
Heimatland Litauen erfasste, sodass er bereits im Alter von 13 Jahren aus seinem 
Familienleben gerissen wurde und zuerst im Ghetto und später in Konzentrations- und 
Arbeitslagern täglich um seine Existenz kämpfte, während seine Mutter und seine beiden 
Brüder dem Holocaust zum Opfer fielen. Daraus leitet er nach dem Zweiten Weltkrieg 
ausgehend von einem unbändigen Lebenswillen und -optimismus aber die Aufgabe ab, sich 
für Versöhnung und Annäherung einzusetzen und der jungen Generation mit seiner 
Geschichte im Sinne eines „Nie wieder“ nicht Schuld, sondern in die Zukunft gerichtet ein 
Verantwortungsbewusstsein für das menschenwürdige und friedliche Zusammenleben in 
unserer demokratischen Gesellschaft zu vermitteln. 
In diesem Zusammenhang bildete das Zeitzeugengespräch einen wertvollen Baustein bei der  
Schärfung des historischen und des politischen Bewusstseins der SchülerInnen, die durch 
ihre Fragen in einen lebendigen, teilweise sehr tiefgründigen Dialog mit Herrn Naor traten, 
welcher die gelungene und bereichernde Veranstaltung abrundete. 



 

        


